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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

HERZLICHEN DANK FÜR DEN TOLLEN EMPFANG! 
Ein großes Dankeschön an alle, die mich so herzlich als 
neue Ortenauer Weinprinzessin empfangen haben. Es war 
ein unvergesslicher Tag, der ohne die großartige Unterstüt-
zung der Ortsverwaltung, insbesondere unserem Ortsvor-
steher Herrn Willi Wunsch, der Stadt Offenburg, Herrn 
Oberbürgermeister Marco Steffens, der Weinmanufaktur 
Gengenbach-Offenburg, Herrn Christian Gehring und 
Herrn Reiner End sowie all den fleißigen Helfern nicht 
möglich gewesen wäre. Ein besonderer Dank gilt den Jung-
winzern für den wunderschönen Maien und der Abordnung 
des Spielmannszugs Zell-Weierbach für die musikalischen 
Begleitung. Auch danke ich herzlich für die vielen liebe-
vollen Präsente, die mir überreicht wurden.  
  
Ausdrücklich möchte ich den Winzerinnen und Winzern 
danken, die uns mit ihren hervorragenden Weinen immer 
wieder stolz auf unsere Region machen. Es ist mir eine 
Ehre, die Ortenauer Weine und die damit verbundene Tradi-
tion vertreten zu dürfen. 
  
Ich freue mich sehr auf die kommende Zeit und darauf, 
unsere wunderschöne Weinregion zu repräsentieren. 
  
Mit herzlichen Grüßen 
Elisa Busam 

Klimaschutz mit Prämie geht in die nächste Runde 
Offenburger Schulen können mit Klimaschutz kinderleicht 
Geld verdienen 
Klima schützen und damit die Klassenkasse aufbessern 
darum geht es bei dem Projekt „Klimaschutz mit Prämie“ 
der Stadt Offenburg. Über das Projekt belohnt die Stadt 
Offenburger Schulen für die Durchführung von Aktionen 
und bewusstseinsbildenden Maßnahmen rund um Klima-
schutz mit Klimapunkten. Die Anzahl der gesammelten 
Punkte ist dann für die Höhe der Auszahlung der Prämie 
am Ende des Jahres. So lässt sich z.B. über eine aktive 
Umwelt AG und die inhaltliche Auseinandersetzung mit 
Nachhaltigkeitsthemen der grundbetrag von 250 Euro 
aufstocken. 
  
Mitmachen lohnt sich 
So konnte das Schillergymnasium über die Teilnahme an 
„Klimaschutz mit Prämie“ im vergangenen Schuljahr 960 
Euro für sich verbuchen. Unter anderem hat die die Klima-
AG der Schule neben einer Kleidertauschaktion und einer 
Pflanzaktion in Kooperation mit den TBO ein eigenes 
Büchertauschregal eingeführt. Auch in den Ortschaften 
war man klimaaktiv, wie die Ergebnisse der Grundschule 
Griesheim zeigen. Neben der Gründung einer Garten-
gruppe pflanzte die Schule Bäume und organisierte 
Ausflüge größtenteils mit öffentlichen Verkehrsmitteln.  
Für weitere Informationen zu „Klimaschutz mit Prämie“ 
steht Roman Wunsch, Projektleiter für Klimaschutzprojekte 
mit Schulen, unter 0781 82-24 46 oder roman.wunsch@
offenburg.de zur Verfügung. Weitere Angebote und Infor-
mationsmaterial finden Sie unter: 
offenburg.link/klimaschutzanschulen 
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MITTEILUNGEN  
LANDRATSAMT OFFENBURG

Allgemeinverfügung 
des Landratsamts Ortenaukreis, Amt für Landwirt-
schaft, zur Genehmigung der Verschiebung von Beginn 
und Ende der Verbotszeiträume gemäß § 6 Abs. 8 Nr. 2 
der Düngeverordnung vom 26. Mai 2017 (BGBl. I S. 
1305), zuletzt geändert durch Art. 97 des Gesetzes vom 
10. August 2021 (BGBl. I S 3436), zur Aufbringung von 
Düngemitteln mit wesentlichem Gehalt an Stickstoff 
auf Grünland und Dauergrünland nach § 6 Abs. 10 DüV 
auf dem Gebiet des Ortenaukreises
vom 14.10.2024, Aktenzeichen: 8222.00 

I. Befreiungsregelungen 
Der Verbotszeitraum gemäß § 6 Abs. 8 S. 1 Nr. 2 der DüV, 
wonach Düngemittel mit wesentlichem Gehalt an Stickstoff 
(über 1,5 % in der Trockenmasse) auf Grünland und Dauer-
grünland in der Zeit vom 1. November bis zum Ablauf des 
31. Januars nicht ausgebracht werden dürfen, wird auf den 
Zeitraum vom 
  

15. November 2024 bis 14. Februar 2025 
  
verschoben. Diese Verschiebung wird gemäß § 6 Abs. 10 
DüV ausdrücklich nur für Grünland- und Dauergrünlandflä-
chen genehmigt. 
  
II. Räumlicher Geltungsbereich 
Die Allgemeinverfügung gilt für Grünland und Dauergrün-
land im gesamten Ortenaukreis. Ausgenommen sind alle 
Flächen in Nitratgebieten (Gebiete nach § 13a DüV in 
Verbindung mit § 2 Abs. 2 VODüVGebiete vom 17.12.2020, 
zuletzt geändert durch Verordnung vom 12. September 
2023 (GBl. S. 357)), sowie Problem- und Sanierungsge-
biete von Wasserschutzgebieten. 
  
III. Die sofortige Vollziehung wird angeordnet. 
  
IV. Nebenbestimmungen (Auflagen, Bedingungen) und 
Hinweise 
 
1. Die mögliche Aufbringungsmenge ist auf maximal 60 kg 

Gesamtstickstoff je ha zu begrenzen.
2. Die Stickstoffgaben sind mit ihrem anrechenbaren 

Stickstoffanteil (Werte nach Anlage 3 der DüV, minde-
stens jedoch der verfügbare Stickstoff bzw. Ammoni-
umstickstoff) grundsätzlich nur im Rahmen des für das 
gesamte Kalenderjahr ermittelten Stickstoffdüngebe-
darfs möglich. Eine mögliche Gabe nach dem letzten 
Schnitt bzw. der letzten Beweidung ist nur dann 
möglich, wenn dadurch im Kalenderjahr die mit der 
Düngebedarfsermittlung ermittelte gesamte Stickstoff-
düngemenge nicht überschritten wird.

3. Die Stickstoffgaben sind mit ihrem anrechenbaren 
Stickstoffanteil (Werte nach Anlage 3 der DüV, minde-
stens jedoch der verfügbare Stickstoff bzw. Ammoni-
umstickstoff) bei dem ermittelten N-Düngebedarf im 
Folgejahr in Ansatz zu bringen. Hierfür sind die ausge-
brachten Düngermengen zu dokumentieren.

4. Eine Ausbringung auf erosionsgefährdeten Standorten 
sowie auf Anmoor- und Moorböden ist nicht zulässig.

5. Die Allgemeinverfügung kann jederzeit ganz oder teil-
weise widerrufen oder mit weiteren Nebenbestim-
mungen versehen werden.

6. Es wird darauf hingewiesen, dass die Sperrzeit vom 1. 
Dezember bis zum Ablauf des 15. Januar für alle Dünge-
mittel mit wesentlichem Gehalt an Phosphat und für alle 
Nutzungen gilt.

 
Allgemeine Hinweise:
• Die Genehmigung erlischt automatisch mit dem Ende 

des unter Ziff. I. verschobenen jährlichen Verbotszeit-
raumes.

• Unbeschadet der Verschiebung des Verbotszeitraumes 
sind alle weiteren Vorgaben der DüV, der VODüVGebiete 
und innerhalb von Wasserschutzgebieten zusätzlich die 
Vorgaben der Schutzgebiets- und Ausgleichsverordnung 
(SchALVO) in der jeweils gültigen Fassung zu beachten.

• Insbesondere wird auf das Verbot der Aufbringung, wenn 
der Boden überschwemmt, wassergesättigt, gefroren 
oder schneebedeckt ist (§ 5 Abs. 1 DüV), auf die zu befol-
gende Vermeidung von Nährstoffeinträgen in Oberflä-
chengewässer (§ 5 Abs. 2 DüV) und die einzuhaltenden 
Abstände zu den Böschungsoberkanten an oberirdischen 
Gewässern (§ 5 Abs. 3 DüV) hingewiesen.

 
V. Inkrafttreten 
Diese Allgemeinverfügung tritt am Tag nach ihrer Veröffent-
lichung in Kraft, § 41 Abs. 4 LVwVfG. 
  
Die Allgemeinverfügung mit Begründung kann unter www.
ortenaukreis.de, dort unter „Öffentliche Bekanntma-
chungen“ eingesehen werden. 
  

Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe Widerspruch beim Landratsamt 
Ortenaukreis, Badstraße 20, 77652 Offenburg erhoben 
werden. 
  
Hinweis: Aufgrund der Anordnung der sofortigen Vollzie-
hung haben Widerspruch und Klage gegen diese Allge-
meinverfügung keine aufschiebende Wirkung (§ 80 Abs. 2 
S. 1 Nr. 4 VwGO). 
  
  
Offenburg, 14.10.2024 
  
gez. Arno Zürcher 
Amtsleiter, Amt für Landwirtschaft, Landratsamt Ortenau-
kreis 

Deponien und Wertstoffhöfe am Samstag nach Aller-
heiligen geschlossen 
Alle Deponien und Wertstoffhöfe des Ortenaukreises sind 
am Samstag nach Allerheiligen, dem 2. November 2024, 
geschlossen. Ab Montag, 4. November, öffnen die Anlagen 
wieder wie gewohnt. Alle Öffnungszeiten sowie weitere 
Informationen zur Abfallwirtschaft gibt es unter www.
abfallwirtschaft-ortenaukreis.de, in der AbfallApp Ortenau-
kreis und bei der Abfallberatung des Eigenbetriebs Abfall-
wirtschaft Ortenaukreis unter Telefon 0781 805-9600 und 
unter E-Mail an abfallberatung@ortenaukreis.de 

Vortrag zum Thema „Selbstfürsorge bei der Arbeit“ 
Anlässlich des internationalen Tags der seelischen Gesund-
heit, der am 10. Oktober stattfand, gibt es bundesweit 
zahlreiche Veranstaltungen. So auch in Offenburg, wo sich 
verschiedene Einrichtungen, die mit psychisch erkrankten 
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Menschen arbeiten, zum Gemeindepsychiatrischen 
Verbund (GPV) zusammengeschlossen haben und den 
diesjährigen Welttag organisieren. 
Das Thema psychische Gesundheit oder Krankheit mit 
Arbeit zu verbinden, ist hochaktuell. Immer häufiger gehen 
Arbeitsunfähigkeitsbescheinigungen auf psychische 
Erkrankungen zurück. Erwerbstätigkeit kann Sinn, Zweck 
und Freude sein. Jedoch führen Bedingungen in der Arbeit 
wie Fachkräftemangel, Unterbesetzung, Überstunden, 
betriebsbedingte Kündigungen, Ärger oder Mobbing am 
Arbeitsplatz oft zu übermäßigem Stress und in der Folge zu 
psychischen Erkrankungen. 
Der Gemeindepsychiatrische Verbund Offenburg will dem 
etwas entgegensetzen und veranstaltet hierzu am 
Donnerstag, 7. November einen Vortrag mit der Diplom-
Psychologin Anke Precht zum Thema „Selbstfürsorge bei 
der Arbeit“  im Stadtteil- und Familienzentrum Mitte in 
Offenburg, Bürgerpark. Beginn ist um 18 Uhr, der Eintritt ist 
frei. Die Referentin bezeichnet ihren Vortrag als „Crash-
kurs“, denn es geht um die Frage, wie wir es lernen können, 
auch in der Arbeit unsere Bedürfnisse zu klären und für 
deren Umsetzung Selbstfürsorge zu tragen. Hierzu werden 
Impulse und Anregungen gegeben, wie man im Arbeits-
leben gesund bleiben kann. Einlass ist bereits um 17.30 
Uhr. Die verschiedenen Einrichtungen des GPV stellen mit 
Plakaten und Infomaterial ihre jeweilige Arbeit vor, und es 
gibt einen kleinen Imbiss. Veranstalter: Diakonie - Tages-
stätte Regenbogen, Reha Offenburg, AWO Ortenau, Land-
ratsamt Ortenaukreis, Klinik an der Lindenhöhe, Pflege- 
und Betreuungsheim Ortenau Klinikum, Caritasverband 
Vordere Ortenau, Angehörigengruppe psychisch erkrankter 
Menschen, Informations-, Beratungs- und Beschwerde-
Stelle 

DORT – Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen 
Sinnen 
Im Rahmen der beliebten Veranstaltungsreihe „Donnerstag 
in der Ortenau“ laden zahlreiche Kulturschaffende und 
regionale Akteure dazu ein, die Ortenau aufs Neue zu 
entdecken. Genießen Sie jeden Donnerstag abwechs-
lungsreiche und unterhaltsame Events, die die kulturellen 
Höhepunkte mit den kulinarischen Besonderheiten der 
Ortenau verbinden. 
  
Am 31. Oktober 2024 finden folgende Veranstaltungen 
statt:  
  
Lahr/Schwarzwald: Chrysanthema Lahr 
Erleben Sie spannende Einblicke hinter die Kulissen der 
Chrysanthema. Fachkundige Gästeführer begleiten Sie 
durch die geschmückte historische Innenstadt, erklären die 
farbenprächtigen Blumenbeete und geben Auskunft auf 
Ihre Fragen. Zum Abschluss kosten Sie die kulinarische 
Raffinesse der Speisechrysantheme. Treffpunkt: 13.30 Uhr 
am Rathausplatz 4, Portal Rathaus 2. Keine Anmeldung 
erforderlich. Infos unter 07821 9100128 oder stadtmarke-
ting@lahr.de. 
  
Offenburg-Bohlsbach: Quartierscafé  
Im Quartierscafé trifft sich Alt und Jung um in gemütlicher 
Atmosphäre zum Kaffee und Kuchen. Genießen Sie span-
nende Vorträge und Lesungen, umrahmt vom Männerge-
sangsverein Bohlsbach oder duellieren Sie sich beim Spie-
lenachmittag. Treffpunkt: 14.30 Uhr, Bühlerfeldstraße 15, 
77652 Offenburg. Keine Anmeldung erforderlich. Infos 
unter anne.schmid@pgw-og.de oder 01742098993. 

Kehl/Straßburg: Neu - Auf den Spuren der Reformation 
Entdecken Sie Straßburg „Auf den Spuren der Reforma-
tion“. Tauchen Sie ein in die bewegende Geschichte und 
besuchen bedeutende Stätten. Optional rundet ein 
entspannter Ausklang in einem elsässischen Lokal Ihren 
Abend ab. Ein erlebnisreicher Abend voller Geschichte und 
Genuss. Treffpunkt: 18 Uhr, Tourist-Information Kehl, 
Rheinstraße 77, 77694 Kehl. Die Kosten betragen 15,90 
Euro. Anmeldung unter 07851 88 1555, tourist-informa-
tion@marketing.kehl.de oder www.reservix.de. 
  
  
Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen: 
Gengenbach: Stadtrundgang durch Gewölbekeller mit 
Weinprobe 
Gengenbach: Die Rollende Weinprobe 
Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher 
Hexensteig 
Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll ins 
Paradies“ 
Hohberg: Literaturcafé 
Durbach: Escape Wanderung - Findet den Wappenstein 
Durbach: Krimi Trail - Heimtückischer Mord in Durbach 
Durbach: Weinprobe „to go“ Sundowner Feierabendrunde 
Durbach: Rätselhafte Weinprobe - Das Vermächtnis des 
Kellermeisters 
  
Sie wollen keinen Termin verpassen? Dann finden Sie alle 
weiteren Informationen zu den Events in der DORT-
Broschüre und auf der Tourismuswebsite unter www.
ortenau-tourismus.de. 

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Freitag, 25.10.2024:
Schwarzwald-Apotheke Offenburg 
Tel.: 0781 - 2 48 64
Hauptstr. 19, 77652 Offenburg (Innenstadt) 
Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr 

Samstag, 26.10.2024:
Staufenberg-Apotheke Durbach 
Tel.: 0781 - 9 33 90
Kirchplatz 2, 77770 Durbach 
Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr 

Sonntag, 27.10.2024:
Sonnen-Apotheke Caunes 
Tel.: 0781 - 6 86 20
Marlener Str. 11, 77656 Offenburg (Gewerbegebiet West 1) 
So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr 
  
Montag, 28.10.2024:
Apotheke am Ebertplatz 
Tel.: 0781 - 9 19 74 36
Ebertplatz 12, 77654 Offenburg (Oststadt) 
Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr 
  
Dienstag, 29.10.2024: 
Hilda-Apotheke Offenburg 
Tel.: 0781 - 3 88 38
Hildastr. 69, 77654 Offenburg (Oststadt) 
Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr 
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Mittwoch, 30.10.2024:
Delta-Apotheke Heimburgstraße 
Tel.: 0781 - 6 67 12
Heimburgstr. 1, 77656 Offenburg (Albersbösch) 
Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr 
  
Donnerstag, 31.10.2024:
Weingarten-Apotheke beim Kulturforum 
Tel.: 0781 - 3 77 17
Moltkestr. 50, 77654 Offenburg (Oststadt) 
Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr 
  
Freitag, 01.11.2024:
Hirsch-Apotheke Offenburg 
Tel.: 0781 - 2 58 91
Fischmarkt 3, 77652 Offenburg (Innenstadt) 
Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr 

MÜLLABFUHR

Dienstag, den 29.10. grüne Tonne 
Donnerstag, den 31.10.   graue Tonne  
  
Den Abfallkalender und vieles mehr gibt es auch in der 
„AbfallApp Ortenaukreis“. 

 

WICHTIGE RUFNUMMERN

Notruf Polizei  110
Notruf Feuerwehr  112
Rettungsdienst / Notarzt  112
Krankentransport  0781/19222
Giftnotruf Freiburg  0761/19240
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
Zahnärztlicher Notfalldienst  01803/222555-11
Telefonseelsorge  0800/1110-111
 0800/1110-222

Familienwerk Sölden – Stationsgebiet Offenburg-Zell-
Weierbach, 
Einsatzleitung Samantha Stürz  Tel. 0176/17612630 
Mail: samantha.stuerz@familienwerk-soelden.de    

Netzwerk Nachbarschaft Zell-Weierbach – „NeNa“ 
Persönlich erreichbar montags 18.00 – 20.00 Uhr 
Außerhalb der Sprechzeit kann eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter hinterlassen werden. 
Es wird zurück gerufen.  Telefon: 0171-2087576 
Mail: NeNa@nachbarschaftshilfen-offenburg.de 
Homepage: www.nachbarschaftshilfen-offenburg.de   

Pflegestützpunkt Ortenaukreis 
Zentrale Offenburg 
Am Marktplatz 5 
77652 Offenburg 
psp-ortenaukreis@offenburg.de 
www.pflegestuetzpunkt-ortenaukreis.de  0781 82-2593 
 0781 82-2337
 0781 82-2531
Tagespflege Diakonie Sonne Areal 
Montag- Samstag 8 Uhr – 17 Uhr  0718 475 171
Störungsnummer des E-Werkes Mittelbaden 
(z.B. bei Stromausfall)  07821/280-0
Technischer Notdienst der Badenova 
(Gas, Wasser)  08002/767767
Scherbentelefon   9 66 66 66

Ortsverwaltung Zell-Weierbach  
Öffnungszeiten: 
Montag -Mittwoch 8.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr  0781 82-3290 
  
   
Weingartenschule  9484712
Kindertagesstätte „Lohgarten“  97065350
Kindergarten Weingarten  96909-481
Kernzeitbetreuung  97065350
     
Kath. Kirchengemeinde Offenburg St. Ursula: 
heiligkreuz@kath-offenburg.de  0781-96909-100
Evang. Johannes-Brenz-Gemeinde 
Johannesbrenzgemeinde.Offenburg@kbz.ekiba.de 
www.brenz-og.de  0781 32617

VERANSTALTUNGSKALENDER

18.10.2024 
15.30 Ehrung der Ortenauer Weinprinzessin
  WG Zell-Weierbach  

09.11.2024 
   Vereinsfeier OG 
  Abtsberghalle  

Freitag, 15.11.2024   
  Herbststiftung 
  fly-and-help 
  Spendenveranstaltung 
   Abtsberghalle  

Samstag, 16.11.2024 
8.30 Uhr Altpapiersammlung 
  Kolpingsfamilie Weingarten/Zell-Weierbach 
     
Mittwoch, 20.11.2024 
18 Uhr Ortschaftsratsitzung 
  Rathaus  

Samstag, 23.11.2024 
   Alteisensammlung des 
  FV- Zell Weierbach 
   
Donnerstag, 28.11.2024 
   Film-Vortrag Bergwacht ZW 
  Abtsberghalle  
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Samstag, 30.11.2024 
   Lichterfest 
  Burschel  

Dienstag, 03.12.2024 
9-12 Uhr Pflegestützpunkt Ortenaukreis/ Beratung 
  Rathaus Zell-Weierbach  

Donnerstag, 05.12.2024 
15 Uhr Adventskaffee 
   Kolpingsfamilie/Weingarten Zell-Weierbach 
  –intern- 
  Pfarrzentrum/ Kolpingraum  

Freitag, 06.12.2024 
19 Uhr  Königsfeier Schützenverein -intern- 

Wolfsgrube  

Mittwoch, 11.12.2024 
18 Uhr Ortschaftsratsitzung 
  Rathaus  

Sonntag, 15.12.2024 
   Dorfweihnacht 
  Abtsberghalle  

Dienstag, 17.12.2024 
   DRK Blutspende 
  Abtsberghalle  

20.12.2024 
Bis 4.00 Uhr Betriebsweihnachtsfeier 
  Abtsberghalle  

HEIMATGESCHICHTSKREIS

 
,,Initiative Dorfgemeinschaft “. 
  
,,von Bürger für Bürger-Initiative Dorfgemeinschaft“ 
  
Historische Dorfwanderung fand regen Anteil 
  
Bei der zweiten Dorfwanderung am vergangenen Samstag 
waren über 30 interessierte Bürgerinnen und Bürger dabei. 
Auch Wettergott Petrus war mit uns gnädig und hat bestes 
Wanderwetter geschickt. In den knapp drei Stunden infor-
mativer Wanderung durch den Weierbach bekamen die 
Besucher viele Neuigkeiten über die einst eigenständige 
Gemeinde, und heutigen Ortsteil Weierbach mit. Ein 
Zwischenstopp mit erfrischendem Wein fand am weißen 
Kreuz statt. Der Abschluss fand im Rebland Cafe bei gute 
Laune und Unterhaltung statt. Dank an alle, die mit dabei 
waren und eine Spende für den Erhalt unserer Kleindenk-
male im Ort beigesteuert haben. 

So dürfen wir Sie liebe Bürgerinnen und Bürger zu unserer, 
in diesem Jahr, letzteren Dorfrundgang durch den Ortsteil 
,,Zell“ herzlich einladen. 
  
Wir starten am Samstag den 9. November um 14.00 Uhr 
am Goethebrunnen. Es ist zwar der neuere Ortsteil der 
dreien, doch verbürgt er auch viele historische Informati-
onen. Die Strecke führt uns entlang der Grenzen von 
Fessenbach, Rammersweier und der ehemaligen Grenze 
zu Weierbach. 
Anmeldung bitte über alfons@cas-end.de 
  
  
Aufgerufen  sind Heimatverbundene Bürgerinnen und 
Bürger,  
wir suchen für unser Ortsbildverschönerung/Erhaltung 
und Pflege   noch Ehrenamtliche Helfer, sowie Paten für 
verschiedene Plätze im Ort. Es geht hier um leichte zumut-
bare Arbeiten.  Wenn Sie ein wenig Zeit für unseren 
schönen, gemeinsamen Heimatort mitbringen können, 
würden wir uns sehr freuen. 
  
,, Viele Hände bringen Erfolg“ 
Wenn Sie gerne uns unterstützen möchten, melden Sie 
sich bitte bei Alfons End. 
Tel. 0172 1078074  oder alfons@cas-end.de 

Vorschau auf unser Aktivitäten im 
Rebland Cafe: 
  
- Leider fällt der Spiele-Abend(aus 
Terminüberschneidung)  in diesem Monat 
aus. Der nächste Spiele-Abend findet 
am 29. November wieder statt.  

  
-Am 25.Oktober findet unsere 2. Buch-Autorenlesung 
statt. Zwei Autorinnen werden diesen spannenden Buch-
Abend gestalten. Beginn 19.00 Uhr 
  
-Kinderspieltag Sonntag den 3. Nov. von 10-12.00 Uhr 
  
-Der diesjährigen Weihnachtsmarkt findet am 23. Nov. 
statt. 
  
- Am 29. November Spiele-Abend 
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Autorenlesung heute am 25.Okt. 
  
Das Rebland Cafe lädt ein zum Regionalkrimiabend: 
Die Gäste erwarten zwei spannende Regionale Auszüge 
aus Ortenaukrimis. 
Die aus Bayernstammende und jetzt in Zell-Weierbach 
wohnende Autorin Marion Stieglitz liest aus ,,Schwarz-
wälder Krimi Blutwurz“, in dem Kommissar Björn Klingele 
dem Mord an dem Direktor des Hotels ,,Rebenglück“ auf 
die Spur geht. Doch auch dessen Affäre, Hannah Aschen-
brenner, stellt eigene Ermittlungen an, um ihre Unschuld zu 
beweisen. 
  
Die zweite Geschichte trägt die Autorin Ines Parizon vor. 
Die Kriminalhauptkommissarin Marie Müller im Herzen von 
Zell-Weierbach ermittelt in einem schwierigen Fall. 
Der Direktor des Schulmuseums wurde kurz vor der Eröff-
nung einer Sonderausstellung über Hexen in Offenburg 
ermordet aufgefunden. Auch das wichtigste Exponat, die 
Athameder Götter Nes, ist verschwunden. Außerdem 
gewähr sie einen kleinen Ausblick auf ihrem noch nicht 
veröffentlichten dritten Band der Gerüchteküche.  
Wir bieten Ihnen einen Krimireichen Abend in geselliger 
Runde.    
Für das leibliche Wohl sorgt das Cafe-Team. 
  
Im Rebland Cafe finden Sie immer ein Plätzchen, als 
Ort der Begegnung und Unterhaltung. 
Das Cafe-Team freut sich auf Ihren Besuch. 
  
  
Sie suchen ein gemütliche Räumlichkeit mit Service für 
Geburtstagsfeiern, Klassentreffen, Trauerfeier oder auch 
nur wo man Freunde trifft, ein idealer Treffpunkt für alle 
Generationen ist im Rebland Cafe See. Unser Team steht 
für Sie auf Anfrage bereit. 
Unsere Öffnungszeiten: Donnerstag bis Sonntag, 
jeweils von 13.00-18.00 Uhr.  
Bei Gruppen- Veranstaltungen (Versammlungen, Vorträge, 
Trauerfeiern oder sonstige Feiern) sind wir flexibel, auch 
außerhalb der Öffnungszeiten, auf Anfrage. Da ein Groß-
teil unserer Mitarbeiter Ehrenamtlich im Team mithelfen, ist 
eine Anmeldung für Gruppen erforderlich. Telefonisch errei-
chen Sie uns über 0781/ 93603937 oder per E-Mail unter 
alfons@cas-end.de 
  
Sie suchen eine Freizeitbeschäftigung, Ehrenamtliche 
Tätigkeit oder ein Mini- Job? 
 Sie backen gerne leidenschaftlich Kuchen, dann sind Sie 
bei uns im Rebland-Cafe-Team herzlich willkommen.  

Und weiter geht’s mit dem - 
Muettersproch- Satz  
(wie dä Schnabel gwagse isch) 
Teil 43.24  Sprochschuel  
  

am beschde usschniede  
un für d`nägschd Generation uffhebe.  
  
Mundartsatz: 
,,Du kumme ä mol und schnubber mol 
nach wases do in de Kuchi schmegt.“ 
(Du komm bitte einmal und rieche nach 
was es hier in der Küche riecht.) 

  
  

Machen Sie mit: Wenn Sie Mundart- Sätze, oder lustige 
Begebenheiten aus dem Ort von einst noch kennen, einfach 
aufschreiben und in den Narren-Briefkasten gegenüber 
vom Rathaus einwerfen. 

Spruch der Woche, 
Geniale Menschen beginnen große Werke, fleißige 
Menschen vollenden sie. (Leonardo da Vinci)  

Zitat der Woche, 
Je mehr Verantwortung, desto besser Informationen sind 
erforderlich.. 

Redensart 
Wächst das Ansehen spannenlang, wächst die Torheit 
ellenlang. 
  
  
Für Kleindenkmal -Pflege und Erhaltung haben wir bei 
der Volksbank die Konto Nr: DE25 6649 0000 0011 8729 05 
Bei der Sparkasse DE15 6645 0050 0004 8730 73 
Für die Unterstützung der ehrenamtlichen Betreibung des 
Rebland-Begegnungs-Cafe` steht das Konto der Volks-
bank DE94 6649 0000 0016 3322 08 Herzlichen Dank für 
Ihre Unterstützung unserer Dorfprojekte. 

Schulmuseum für  
ehemals Großherzoglich  

Badische Schulen

SCHULMUSEUM

BESUCHEN SIE UNS! 
Unsere Öffnungszeiten: 
An jedem ersten Sonntag im Monat, von 14.00-17.00 Uhr 
sind unsere Museumtüren geöffnet. Sie sind alle herzlich zu 
einem Besuch eingeladen. 
  
Nächste offener Museumstag am Sonntag den 3. 
November von 14.-17.00 Uhr 
  
Unterstützen Sie unseren Förderverein durch Ihren 
Besuch.   
Wir sind ein Ehrenamtlich geführtes Museum. Sie planen 
ein Familientag oder ein Klassentreffen, außerhalb 
unserer Öffungszeiten, ein Besuch im Schulmuseum ist 
immer treffend. Übrigens im Internet ,,https//www.museum.
schule/“ finden Sie viele Informationen. 
  
WIR SUCHEN SIE 
Wir suchen für unser Museum noch Mithelfer/in die uns 
unterstützen, bei Austellungen, Führungen und für die 
gestalltung des historischen Unterrichtes.  
Auskunft erreichen Sie jederzeit unter 0172 1078074 (Alfons 
End) oder per E-Mail alfons@cas-end.de 
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VEREINE ZELL-WEIERBACH

Kolpingsfamilie Weingarten 
Zell-Weierbach

Unser nächster Punkt im Jahresprogramm: 
Einladung zur Besichtigung der Huber Mühle in Hohberg. 
Mehl, Backmischungen, Müsli, Flocken und vieles mehr - 
in der Huber Mühle dreht sich alles rund ums Korn. Und 
das seit 445 Jahren. 
Termin: Dienstag, den 05.11.2024   Führung: Beginn 
14:00 Uhr 
Abfahrt: Parkplatz Abtsberghalle um 13:15. Wir bilden 
Fahrgemeinschaften. 
Für eine bessere Planung bitte ich um Anmeldung bis zum 
29.10.2024 
Tel.0781 36612 Angelika Moßmann 

Schwarzwaldverein

Power fürs Wochenende: Nordic-Walking für Sport-
liche!
Die Woche über fast nur im Sitzen verbracht und Lust auf 
einen richtigen Energieschub fürs Wochenende? Wir haben 
ein Angebot für Dich: Weitgehend das ganze Jahr hindurch 
starten wir Samstagmorgens an der Walensteinhütte des 
Schwarzwaldvereines Zell-Weierbach e.V. um 8:00 Uhr 
eine herausfordernde Nordic-Walking-Tour. Auf unter-
schiedlichen Strecken bewältigen wir in ca. 2 Stunden 
meist ca. 10 km mit etwa 400-600 HM. Garantierte Steige-
rung Deiner körperlichen Fitness, eine nette Gruppe, der 
Wald in allen Jahreszeiten und schöne Ausblicke erwarten 
Dich.
1.  Voraussetzungen: Entsprechende Ausdauer und Fitness 

für den Tour-Umfang.
2.  Mitzubringen: Walkingstöcke und entsprechendes 

Schuhwerk
3.  Treffpunkt: Walensteinhütte, Zell-Weierbach (Parkplatz 

Barfußpfad, Talweg 82)
4.  Anmeldung telefonisch oder per WhatsApp bei: zert. 

Nordic-Walking-Trainer & Wanderführer Andreas 
Brucksch (Mobil: 015756185817)

Die nächste Nordic Walking Tour findet am 26.10.24 um 
8.00 Uhr an der Walensteinhütte des Schwarzwaldvereines 
Zell-Weierbach e.V. statt.

Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.

Unser Motto: Mitglieder gewinnen, Zukunft im Schwarz-
waldverein Zell-Weierbach gestalten.
Neue und alte Freunde treffen! Mach mit, bleib fit!

Mehr: www.swv-zell-weierbach.de

Musikverein
Zell-Weierbach

Gemeinsam haben wir ein begeisterndes Kirchenkon-
zert geben 
Vergangenen Sonntag, bei jenem sonnigen, wärmenden 
Wetter, war es ein Vergnügen, zwischen der Einspielprobe 
und dem Konzert sich vor der Kirche aufzuwärmen und von 
der strahlenden Sonne motivieren zu lassen. So „aufge-
tankt“, marschierten Dirigent Johannes Kurz und die Musi-
kerinnen und Musiker durch den Mittelgang vor in den 
Chorraum und nahmen Platz. 
„Gespannt wie ein Flitzebogen“ wartete die Mannschaft 
auf die Freigabe des ersten Tons der Ouvertüre zum Orato-
rium „Samson“ von Georg Friedrich Händel (1685 – 1759) 
durch Dirigent Johannes Kurz, der aber zunächst im Namen 
des Musikvereins Zell-Weierbach und aller Mitwirkenden 
die vielen Konzertbesucher in der Weingartenkirche will-
kommen hieß. Aber dann, wie eingeübt: Blickkontakt zum 
Dirigenten – mit ihm tief Luft holen – sich den ersten Ton 
schon innerlich vorstellen – dann, in voller Konzentration, 
schwang der Taktstock in der Hand des Dirigenten kraftvoll 
auf die „Eins“. Der erste Ton („schaut wer da kommt!“) 
stand und das Blech antwortete im mezzoforte, als wenn 
Samson mit entschlossenem Schritt daher schreitet. Ein 
großer Spannungsbogen über das Leben von Samson im 
barocken Stil der „Händelzeit“ gespielt, bot sich dann dem 
Konzertpublikum. „Sehr hilfreich und kompetent waren die 
Ansagen des Dirigenten“, lobte Pfarrer Michael Spath nach 
dem Kirchenkonzert die Konzertmoderation von Johannes 
Kurz. Nach einer weiteren Ansage stellte sich Jonas Buch-
holz mit „Gott sei gelobet und gebenedeiet“ von Heinrich 
Scheidemann, der etwa 100 Jahre früher als Händel wirkte, 
an der Weingartenorgel vor. Getragen die Melodie und die 
Orchestrierung dezent, war es ein Stück zum Innehalten. 
Das Ensemble aus MessingLiebe, die alle auch in unserer 
Musikkapelle mitspielen und Axel Siefert überzeugten als 
Quintett die Konzertbesucher. Nach der Festlichen Intrada 
von Dieter Wedel zeigte Carolin Buchholz am F-Horn ihr 
solistisches Können in dem weltberühmten „Nessun 
dorma“ aus der Puccini-Oper „Turandot“. „World of Color“ 
von Thiemo Kraas beschreibt musikalisch, wie vielfältig 
doch die Welt ist mit ihren unterschiedlichsten Farbnu-
ancen und, dass man nicht Schwarz oder Weiß sehen soll 
und darf sondern miteinander in Frieden lebe. Ja, das 
Leben kann so bunt sein wie diese Musik, wenn wir aufei-
nander zu gehen. Mit „Adiemus“ von Karl Jenkins, das 
1994 zum ersten Mal erklang, spielte diese Formation ein 
auf solche spezifisch zugeschnittenes Arrangement dieser 
Weise. Jetzt kam die „Stunde“ von Jonas Buchholz aus 
Mühlenbach – zum ersten Mal an der Weingartenorgel. Das 
„Allegro maestoso e vivace“ aus der Sonata op. 65 Nr. 2 
c-Moll, komponiert im Jahre 1844 von Felix Mendelssohn-
Bartholdy, wirkte durch seine volle Klangfülle und seine 
Lebendigkeit. Im Präludium in B-Dur op. 16 Nr. 2 von Clara 
Schumann (1819 – 1896) konnte Jonas Buchholz auch die 
Zartheit des Werkes gut mit der Weingartenorgel herüber 
bringen. Der Klangraum der Weingartenkirche trug sein 
Übriges zum guten Gelingen dieser Orgelwerke und natür-
lich auch der Stücke der beiden anderen Formationen bei. 
  

Wir wünschen ein schönes Wochenende!
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Den großen Abschluss setzte dann die Musikkapelle Zell-
Weierbach. Zunächst führte sie diese gerade entstandene 
feinfühlige Stimmung mit dem Werk „Canterbury Chorale“ 
von Jan van der Roost fort. Johannes Kurz führte dazu in 
seiner Moderation aus, dass das Orgelwerk einer englischen 
Kirche den Komponisten animiert hatte, deren Klangvielfalt 
in die Welt eines Blasorchesters umzusetzen und damit 
auch mit den vielartigen Registern und Registerzusam-
mensetzungen eines Blasorchesters „Orgel zu spielen“. 
Johannes Kurz ist es mit uns gelungen, diese Stimmungs-
facetten einer Orgel, mal zart, mal mit voller Kraft, mit 
einzelnen Registern und mit allen Registern zusammen, 
musikalisch aufzuzeigen. „Baba Yetu“ von Christopher Tin, 
das „Vater unser“ auf Swahili – übrigens als Zugabe noch-
mals interpretiert, bot ein rhythmisch und klangmäßig ganz 
anderes Bild als der in sich ruhende vorhergehende Choral. 
Wer kennt nicht das Spiritual „Oh Happy Day“, das die 
Taufe Jesu am Jordan preist und 1969 von den Edwin 
Hawkins Singers weltbekannt gemacht worden ist. Da 
durfte auch mitgeklatscht werden. 

Johannes Kurz bedankte sich abschließend bei der Pfarr-
gemeinde St. Philippus und Jakobus für die Möglichkeit, in 
der wohlklingenden Weingartenkirche ein Konzert geben 
zu dürfen und wies darauf hin, dass der Musikverein Zell-
Weierbach gerne Spenden für die Jugendarbeit des Vereins 
entgegen nähme. Und in der Tat, es kamen 750 Euro 
zusammen, die den Kauf eines Altsaxofons für eine unserer 
Musikschülerinnen zur Hälfte decken. Wir danken allen 
Spenderinnen und Spendern ganz herzlich dafür. Neben 
einer noch um einiges teuren Posaune für einen der Kinder-
posaune entwachsenen Musikschülers, beschafft der 
Musikverein Zell-Weierbach gerade noch zwei F-Hörner an 
für zwei jetzt beginnende Musikschülerinnen. Dazu finan-
ziert unser Musikverein auch die Noten und die Leitung der 
Bläserklassen und des Jugendorchesters SoundFabrik. 
Diese jungen Musikerinnen und Musiker sind die Nach-
wuchskräfte für unsere Musikkapelle Zell-Weierbach. Wir 
freuen uns auf sie. 
Die Vorstandschaft bedankt sich auch bei allen Mitwir-
kenden und den Helfern und Helferinnen beim diesjährigen 
Kirchenkonzert. Zusammen geht einfach viel mehr! 
  
Ihr Musikverein Zell-Weierbach 

Narrenzunft
Zell-Weierbach

Jahreshauptversammlung 2024
Sehr geehrte Mitglieder,
zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung am 
Montag, 11.11.2024 um 19.30 Uhr im Narrenkeller laden 
wir recht herzlich ein.  

Tagesordnung: 
Begrüßung
• Totenehrung
• Bericht 1. Vorstand
• Bericht Schriftführer
• Berichte der einzelnen Gruppen
• Kassenbericht
• Bericht Kassenprüfer
• Entlastung
• Ehrung verdienter Mitglieder
• Neuaufnahme der Hästräger
• Wünsche und Anträge 
 
Ihre Wünsche und Anträge bitten wir bis spätestens 6. 
November 2024 beim 1. Vorsitzenden Patrik End, Weingar-
tenstr. 126 in 77654 Offenburg schriftlich einzureichen. 
Über eine zahlreiche Beteiligung an unserer Versammlung 
freuen wir uns sehr. 
  
Freundliche Grüße
ZELLER NARRENZUNFT e.V.
Patrik End, 1.Vorstand 

Fußballverein
Zell-Weierbach

Der FV Zell-Weierbach bedankt sich bei allen Besucher*innen 
der Spiele und des anschließenden Oktoberfestes. Auch 
allen Helfer*innen, Unterstützer*innen und Spielern ein 
herzliches Dankeschön. 
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Erfolgreicher Oktoberfestsamstag
Letzten Sonntag war der SV Renchen zu Gast im Abtsberg-
stadion. Für unsere Zweite reichte es wieder nur zu einem 
Unentschieden, obwohl in der ersten Halbzeit ein Angriff 
auf den nächsten auf das Tor von Renchen folgte. In der 34. 
min. traf N. Hoffmann lediglich zur 1:0-Führung. Trotz vieler 
Chancen ging es so in die Halbzeit. Der Gast erzielte in der 
73. min. noch den schmeichelhaften Ausgleich. Das Spiel 
unserer Ersten gegen den Bezirksligaabsteiger begann 
ausgeglichen. In der 20.min. trafen die Renchener zur über-
raschenden Führung. Der FVZ war nach diesem Weckruf 
die spielbestimmende Mannschaft und konnte durch Tore 
von Frei (31.min.) und Seng (45.min.) mit 2:1 in Führung 
gehen. Nach der Halbzeitpause verlief die Partie deutlich 
ausgeglichener mit wenig Chancen auf beiden Seiten. Eine 
dieser Chancen nutzte Renchen zum Ausgleich (67.min.). 
Den viel umjubelten Schlusspunkt setzte S. Bieser mit 
seinem Siegtreffer zum 3:2 (85.min.). Am Sonntag, 27.10.24 
bestreiten die Roten nochmals ein Heimspiel gegen die SG 
Wagshurst/Ulm. Wenn
die zweite Mannschaft konzentriert zu Werke geht und ihre 
Chancen konsequenter verwertet, müsste mal wieder ein 
Sieg erreichbar sein. Der Gegner unserer Ersten ist noch 
nicht recht in Tritt gekommen und steht knapp oberhalb der 
Abstiegsplätze, sollte jedoch nicht unterschätzt werden. 
Die Spiele gegen die SG sind immer eng und erfordern 
mannschaftliche Geschlossenheit. Die zweite Mannschaft 
beginnt um 13.00 Uhr, die erste um 15.00 Uhr. Kommen Sie 
und unterstützen Sie unsere Mannschaften. Für Ihr leib-
liches Wohl ist wie immer bestens gesorgt. Auf geht´s FVZ! 

Am Wochenende finden folgende Jugendspiele statt:
E-Junioren:
FV Zell-Weierbach 2, Bezirksturnier, Sonntag, 27.10.24, ab 
09.00Uhr, Sportplatz Schutterwald
FV Zell-Weierbach, Bezirksturnier, Sonntag, 27.10.24, ab 
10.15Uhr, Sportplatz Schutterwald
D-Junioren:
SG Ortenberg - FV Zell-Weierbach, Samstag, 26.10.24, 
11.00Uhr, Sportplatz Elgersweier
SG Reichenbach/Gengenb. 2 - FV Zell-Weierbach 2, 
Samstag, 26.10.24, 15.00Uhr, Sportplatz Reichenb.
C-Junioren:
SG Zell-Weierbach 2 - SG Ried 2, Samstag, 26.10.24, 
11.00Uhr, Sportplatz Rammersweier
SG Zell-Weierbach - SG Diersburg, Samstag, 26.10.24, 
13.00Uhr, Sportplatz Rammersweier
B-Junioren:
JFV Rheinebene - SG Rammersweier 2, Freitag, 25.10.24, 
18.30Uhr, Sportplatz Goldscheuer
SG Zusenhofen - SG Rammersweier, Samstag, 26.10.24, 
15.00Uhr, Sportplatz Zusenhofen
A-Junioren:
SG Durbachtal 2 - SG Zell-Weierbach, Freitag, 25.10.24, 
19.00Uhr, Sportplatz Ebersweier
SG Niederschopfheim 2 - SG Zell-Weierbach, Mittwoch, 
30.10.24, 19.00Uhr, Sportplatz Niederschopfh. 

FORTBILDUNG

DIE AGENTUR FÜR ARBEIT INFORMIERT: 
„Projekt ICH“ – Die individuelle Beratung für Ihre beruf-
liche Zukunft 
Die Berufsberatung im Erwerbsleben in der Region Ortenau 
berät Sie neutral und kostenfrei bei allen Fragen rund um 
Ihre beruflichen Perspektiven und Entwicklungsmöglich-
keiten auf Ihrem individuellen Berufsweg. Sie sind erwerbs-

tätig und möchten sich beruflich umorientieren oder sich 
beruflich weiterentwickeln? Sie planen nach der Familien- 
oder Pflegephase einen beruflichen Wiedereinstieg oder 
möchten einen Berufsabschluss nachholen? Sie haben 
Ihre Ausbildung oder das Studium beendet und wissen 
nicht, wie Sie beruflich Fuß fassen können? Am Mittwoch, 
6. November finden persönliche Beratungstermine 
zwischen 14 – 18 Uhr im Gebäude der Volkshochschule 
Offenburg (Kulturforum), Amand-Goegg-Straße 2, Raum 
101 statt. Nur mit Voranmeldung bis zum 4. November 
unter der E-Mail-Adresse: Offenburg.Berufsberatung-im-
Erwerbsleben@arbeitsagentur.de mit dem Betreff „VHS 
Offenburg“. Sie erhalten eine Bestätigungs-Mail mit Ihrem 
Termin (Gesprächsdauer etwa 45 Minuten). 
  
Studienfeldbezogene Beratungstests am 29. Oktober 
2024 um 13.30 Uhr 
Schülerinnen und Schüler auf dem Weg zum Abitur stehen 
vor der Frage, wie es für sie weitergeht. Bei einem Studien-
wunsch herrscht oft Unsicherheit über das passende 
Studienfach. Nicht selten führen falsche Vorstellungen vom 
Fach zu späteren Studienabbrüchen einhergehend mit 
Frustration über den Misserfolg. Die Studienfeldbezogenen 
Beratungstests (SFBT) wurden speziell für Studieninteres-
sierte entwickelt und sind auf die Anforderungen der jewei-
ligen Studiengänge ausgerichtet. Wissenschaftliche Unter-
suchungen belegen, dass Personen, die in diesen Tests gut 
abschneiden, mit erhöhter Wahrscheinlichkeit auch gute 
Studienleistungen in den jeweiligen Fächern erbringen. 
Unser Testangebot umfasst die Bereiche Naturwissen-
schaften, Ingenieurwissenschaften, Wirtschaftswissen-
schaften, Informatik/Mathematik, Sprachwissenschaftliche 
Studiengänge, Rechtswissenschaften, Sozialwissen-
schaften. Jeder Test dauert zwei bis drei Stunden. Anschlie-
ßend erhält jeder Teilnehmer eine Rückmeldung zum Test-
ergebnis. Da der Test in einem festgelegtem Zeitrahmen 
bearbeitet wird, ist es wichtig, pünktlich vor Ort bei der 
Agentur für Arbeit Offenburg, Weingartenstraße 3 zu sein. 
Eine Anmeldung ist erforderlich: https://eveeno.com/
SFBT_Offenburg 
Nach der Anmeldung erhalten Sie eine E-Mail mit Detail-
infos. 

REBLAND

ON STAGE – 22. CHANCE FÜR 
NEWCOMER-BANDS IN 
OFFENBURG-FESSENBACH  
AUFRUF ZUR BEWERBUNG 

On Stage – die Newcomer-Chance 2025 startet. Die musik-
begeisterten Narren der Narrenzunft Rebknörpli Fessen-
bach rufen zum zweiundzwanzigsten Mal Newcomer-
Bands zur Bewerbung auf. Der Sieger hat einen Auftritt 
beim Rockschwoof am 21. Februar 2025 sicher. Der 
Schwerpunkt liegt auf Rock, aber auch andere Stilarten 
sind möglich, Coversongs haben Priorität. Die Fessenba-
cher Talentscouts besuchen die aussichtsreichsten Kandi-
daten im Proberaum oder bei einem Konzert. Anschließend 
wird der Sieger ausgewählt. 
Interessierte Bands können ihre Aufnahmen (Demo aus 
dem Proberaum genügt) bis zum 3. November 2024 einrei-
chen bei Clemens Litterst, Weingartenstraße 37, 77654 
Offenburg, clemens.litterst@web.de. Informationen gibt’s 
unter 01520 4215910 oder auf www.nz-rebknoerpli.de. 
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TUS RAMMERSWEIER 
Feldenkrais Workshop beim TuS Rammersweier mit Dr. 
Matthias Rießland 
Internationaler Feldenkrais-Pädagoge aus Darmstadt 
Termin: 30.11.2024 von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
   01.12.2024 von 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr 
Wo: Vereinsheim TuS Rammersweier, 
  Am Pflenzinger 1 b 
Kosten: 80,00 Euro für Mitglieder/
  95,00 für Nichtmitglieder 
Anmeldefrist:  spätestens 07.11.2024 
  
Anmeldungen und weitere Infos ab sofort über die 
Geschäftsstelle TuS Rammersweier 0781-9197710 (AB) 
oder per E-Mail unter info@tus-rammersweier.de 

„FRAUENAKTIV“ (ÜBUNGSLEITERIN ULRIKE FRANKE) 
Fitnessprogramm für Frauen, deren Maß „die Mitte“ ist. Der 
Kurs vermittelt Bewegungsvielfalt mit und ohne Handge-
räte als Ganzkörpertraining. 
  
Wo: Mittwochs von 16.45 Uhr bis 17.45 Uhr 
  Vereinsheim TuS Rammersweier, Am Pflenzinger 1 b 
  (Im Rahmen der Mitgliedschaft kostenlos) 
  
Infos: info@tus-rammersweier.de oder 0781-9197710 

 
 

 

Am 14.11.2014 wurde die Flüchtlingshilfe Rebland von Daniel 
Ahrnke, Dr. med. Bernd Gorißen, Trudpert Hurst, Paul Litterst  
und Heribert Schramm gegründet. 
 

Seit 10 Jahren kümmern wir uns um Schutzsuchende und 
unterstützen ihre Integration. Kein leichtes Unterfangen, aber  
der Mühe wert: Es geht um Menschen! 
 

In Zeiten intensiven Streits um Migration möchten wir 
 

• mit allen Helfer*innen feiern, die seit der Gründung mit 
angepackt haben, 

• Flüchtlinge treffen, denen wir seit 2014 geholfen haben,  
und die von positiver Integration berichten können, 

• uns mit Politikern und Verantwortlichen im Rahmen einer 
Podiumsdiskussion austauschen. Thema: 

 

Feindbild Migrant*in? Wie können wir die aktuellen 
Herausforderungen meistern, ohne die Menschenrechte  
und unsere Demokratie zu beschädigen? 

 
 

Wann? Donnerstag, 14.11.2024, 18 Uhr 
 

Wo?  Stadtteil- und Familienzentrum (SFZ) am Mühlbach,  
  Vogesenstr. 14, 77652 Offenburg 
 

Wer? Alle Bürger*innen, denen das Wohl ihrer Mitmenschen 
  - unabhängig von Herkunft, Religion, Geschlecht und  
  Hautfarbe - am Herzen liegt 
 

 

 
V.i.S.d.P.: Heribert Schramm (Koordinator der Flüchtlingshilfe Rebland), Obertal 5, 77654 Offenburg 

SONSTIGE VERANSTALTUNGEN

MUSEUM IM RITTERHAUS OFFENBURG 
Dienstag, 29.10.2024, 15 – 16.30 Uhr 
Museum im Ritterhaus Offenburg 
Wald – Land – Fluss, Schwerpunkt Herbstwald 
  
Am Dienstag, den 29.10.2024 um 15 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einem Kurs für Kinder von 5 – 9 
Jahren ein. 
Lustige Fragen wie „Kotzen Eulen ständig?“ oder „ Ist das 
Reh die Frau vom Hirsch?“ wecken Interesse für die 
heimische Natur in den Wäldern, auf den Wiesen und in 
den Gewässern. Im praktischen Teil werden Eichhörnchen 
aus Tonpapier gebastelt. Gebühr 4,50 € inkl. Material. Mit 
Margarita Galkin.
Anmeldung bis Vortag 14 Uhr unter 0781 822577 oder per 
Mail an museum@offenburg.de. 
  
Mittwoch, 30.10.2024, 15 – 16.30 Uhr 
Museum im Ritterhaus Offenburg 
Mäuse, Mäuse, Mäuse 
Am Mittwoch, den 30.10.2024 um 15 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einem Kurs für Kinder von 5 – 9 
Jahren ein. Spitzmäuse, Wühlmäuse, Feldmäuse und 
Hausmäuse haben im Museum ihren Platz. Wir spüren sie 
auf und lernen ihre Lebensgewohnheiten kennen. Was 
fressen sie, wo wohnen sie und wie ziehen sie ihre Jungen 
auf? Dann gibt es da noch eine Geschichte, auf welche die 
Kinder gespannt sein dürfen. Im praktischen Teil wird eine 
Maus aus Ton geformt. 4,50 € inkl. Material. Mit Margarita 
Galkin. Anmeldung bis Vortag 14 Uhr an museum@offen-
burg.de oder Tel. 0781 822577. 
  
Donnerstag, 31.10.2024, 12.30 Uhr 
Der Salmen Offenburg  
Kulturpause – Jung, gelehrt, mutig und kompromisslos: 
Amalie Struve 
Am Donnerstag, den 31.10.2024 um 12.30 Uhr,  lädt der 
Salmen zu einer Kurzführung in der Mittagspause ein. Als 
junge, gelehrte und unabhängige Frau gehörte Amalie 
Struve einer Minderheit an. Nicht viele ihrer Generation 
hatten das Glück ebensolcher guter Startbedingungen, wie 
sie sie hatte. Doch zufrieden war sie nicht, denn etwas 
Entscheidendes fehlte: Gleichheit und Freiheit für alle 
Mitglieder der Gesellschaft. Dafür kämpfte sie in der Revo-
lution 1848-49 und auch darüber hinaus. Wer war diese 
Frau, die ihre gute gesellschaftliche Stellung aufs Spiel 
setzte und zur Revolutionärin wurde? In dieser Kurzführung 
gibt`s die Antwort. Kostenlos. Anmeldung erbeten unter 
0781 /822701 oder salmen@offenburg.de. 

  
Samstag, 02.11.2024, 15 – 16.30 Uhr 
Museum im Ritterhaus Offenburg 
Ökosystem Wald 
Am Samstag, den 02.11.2024 um 15 Uhr,  lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einem Kurs für Kinder von 8 – 10 
Jahren ein. Der Wald ist eines der wichtigsten und komple-
xesten Ökosysteme auf unserer Erde. Hier leben viele 
verschiedene Pflanzen und Tiere zusammen, die vonei-
nander abhängig sind. Zum Beispiel werden Blätter von 
Raupen gefressen, die dann von Vögeln gefressen werden. 
Wenn Pflanzen und Tiere sterben, werden sie von Pilzen 
und Bakterien zersetzt und zu Erde, aus der neue Pflanzen 
wachsen. Die Kinder gehen in diesem Kurs auf große 
Entdeckungstour, indem sie verschiedene Sachen wie 
Tannenzapfen, Blätter eines Baumes, Wassertropfen oder 
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Insekten unter dem Mikroskop erforschen. Dabei lernen 
sie, dass der Wald, abgesehen von seiner Rolle als „Holz-
lieferant“, „Kühlschrank“, „Regenrückhaltebecken“ und 
Wasserfilter, viel mehr Aufgaben zu bewältigen hat. Er 
bietet z.B. Raum für Freizeitaktivitäten und Erholung. Der 
Wald wird oft mit Naturverbundenheit, Unberührtheit und 
Lebensquelle in Verbindung gebracht. Aber auch er kann 
krank werden oder verschwinden, z.B. durch menschliche 
Aktivitäten, Klimawandel oder Monokulturen und es liegt in 
unserer Verantwortung, seine vielfältigen Funktionen und 
Leistungen zu bewahren. Wie können wir den Wald 
schützen? In diesem Kurs werden Wege aufgezeigt, wie wir 
den Wald als funktionierendes Ökosystem erhalten können, 
wie der Wald der Zukunft aussehen könnte und wie jede*r 
Einzelne diesen auf dem Weg in eine grünere Zukunft unter-
stützen kann. Im praktischen Teil werden Eichhörnchen 
gebastelt. 4 €. Mit Margarita Galkin. Anmeldung bis Vortag 
14 Uhr an museum@offenburg.de oder Tel. 0781 822577. 
  
Sonntag, 03.11.2024, 11.15 Uhr 
Der Salmen Offenburg 
Die Dinge beim Namen nennen. Der Holocaust in der 
polnischen Volkskunst 
Am Sonntag, den 03.11.2024 um 11.15 Uhr  lädt der 
Salmen zu einer Führung in der Sonderausstellung ein. 
Gewalt, Terror und Verbrechen gegen die Menschlichkeit: 
Die Sonderausstellung zeigt Werke nicht-professioneller 
polnischer Künstler:innen, die sich mit dem Holocaust in 
Polen beschäftigen. Die Schöpfer:innen sind fast alle nach 
dem Zweiten Weltkrieg geboren, sie kennen das Martyrium 
an Polen aus Erzählungen und dem polnischen kollektiven 
Gedächtnis. Die aus Holz geschnitzten und detailliert 
bemalten Werke rücken historische Geschehnisse in den 
Fokus, sie informieren und halten Erinnerungen aufrecht, 
damit diese schrecklichen Verbrechen nicht vergessen 
werden. Die Künstler:innen benutzen dafür einfache 
Symbole und Bilder, die umso stärker und unverblümter 
auf die Betrachtenden wirken. Gesammelt wurden alle 
Werke von Louis Galinski, die gesamte Sammlung zeigt 
Volkskunst zu unterschiedlichen Epochen der polnischen 
Geschichte. Für die Ausstellung im Salmen wurden 17 
Objekte ausgewählt, die sich mit der Zeit des Holocaust 
beschäftigen. Die polnische Volksbildhauerei kommt 
ursprünglich aus den polnischen Dörfern, sie war geprägt 
von Religiosität und dem persönlichen Glauben der 
Künstler:innen. Auch heute finden sich die traditionellen, 
religiösen Symbole in den Werken. Führung 4€, Eintritt 1€ 
(bzw. 5€, wenn im Anschluss die Dauerausstellung besucht 
werden soll). Anmeldung an salmen@offenburg.de oder 
Tel. 0781 822701. 

Dienstag, 05.11.2024, 19 Uhr 
Der Salmen Offenburg - „teilchenzoo“ 
Am Dienstag, den 05.11.2024 um 19 Uhr,  lädt der Salmen 
zu einer Lesung in Kooperation mit der Buchhandlung 
Akzente ein. Carolin Callies, 1980 geboren in Mannheim, 
lebt heute in Ladenburg bei Heidelberg. Die Autorin schrieb 
ihr 1. Gedicht im Alter von 13 Jahren, hat bereits mehrere 
Gedichtbände veröffentlicht und gilt heute als einer der 
kreativsten Köpfe der deutschen Gegenwartsdichtung. Als 
eine der “wichtigsten Dichterinnen ihrer Generation “ ist sie 
eine in der Presse gefeierte lyrische Stimme. “teilchenzoo 
ist eine große Erfahrung. Ein Perspektivenwechsel, der 
unter die Haut geht”. Moderiert wird das Gespräch vom 
Hausacher Lyriker und PENVorsitzenden Deutschland, 
José F. A. Olivier. Eintritt 12 €. Vorverkauf über AKZENTE-
Bücher&Wein, Tel. 0781 9708155 oder info@buchhand-
lung-akzente.de. 
  

Mittwoch, 06.11.2024, 12.30 Uhr 
Museum im Ritterhaus Offenburg - Kulturpause – 
Collage von Eva Mendelsson 
Am Mittwoch, den 06.11.2024 um 12.30 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einer Kurzführung in der Mittags-
pause ein. Eva Mendelsson ist heute 93 Jahre alt. Ab den 
frühen 1990er-Jahren bis 2022 hat sie als Zeitzeugin in 
Offenburg vom Schicksal ihrer jüdischen Familie berichtet. 
Die Familie Cohn wurde gezwungen, Offenburg zu 
verlassen: 1939 musste der Vater Eduard nach London 
emigrieren, seine Frau Sylvia und seine drei Töchter Esther, 
Miriam und Eva zurücklassen. Die Offenburger Nazis haben 
Sylvia Cohn mit ihren beiden Töchtern Miriam und Eva 
1940 nach Gurs deportiert. Die beiden Mädchen konnten 
über eine Kinderhilfsorganisation in der Schweiz überleben. 
Sylvia und ihre älteste Tochter Esther wurden nach Jahren 
der Angst in Auschwitz ermordet. Die Collage von Eva 
Mendelsson, die im Museum im Ritterhaus zu sehen ist, 
legt Zeugnis ab. Eintritt frei. Mit Dr. Wolfgang Reinbold. 
Anmeldung bis Vortag 17 Uhr an museum@offenburg.de 
oder Tel. 0781 822577. 
  
Donnerstag, 07.11.2024, 15 – 16.30 Uhr 
Museum im Ritterhaus Offenburg - Karneval der Tiere 
Spezial 
Am Donnerstag, den 07.11.2024 um 15 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einem Kurs für Kinder von 4 - 5 
Jahren ein. Löwe, Elefant - alle sind da, um den „Karneval 
der Tiere“ zu feiern. Die Kinder besuchen unsere exotischen 
und heimischen Tiere im Museum und lernen deren Lebens-
weise und Eigenarten kennen. Wie bewegen sich Tiere und 
welche Laute geben sie von sich? Warum sind Tiere 
gestreift, gepunktet oder bunt? Im praktischen Teil basteln 
die Kinder Rasseln und besuchen die Sonderausstellung 
der schwäbisch-alemannischen Fasnacht. 4€. Mit Doris 
Schramm. Anmeldung bis Vortag 14 Uhr an museum@
offenburg.de oder Tel. 0781 822577. 
  
Donnerstag, 07.11.2024, 17 - 18 Uhr 
Museum im Ritterhaus Offenburg - Närrische Rasseln 
aus Kronkorken und Klorollen 
Am Donnerstag, den 07.11.2024 um 17 Uhr,  lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einem Kurs für Kinder von 6 – 12 
Jahren ein. Pünktlich zum Fastnachtsbeginn muss es laut 
werden: An Fastnacht darf es laut sein! Wir basteln Rasseln 
für die närrische Zeit, die euch zum Beispiel auf den 
Umzügen oder der Kinderfastnacht lautstark begleiten. 
Kostenlos. Anmeldung bis Vortag 14 Uhr an museum@
offenburg.de oder Tel. 0781 822577. Übrigens: Das 
Museum hat an diesem Tag bis 22 Uhr geöffnet! 

  
Donnerstag, 07.11.2024, 19 Uhr 
Museum im Ritterhaus Offenburg - Narrenzeit im 
Südwesten 
Am Donnerstag, den 07.11.2024 um 19 Uhr,  lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einer Führung zum Langen 
Donnerstag ein. Anlässlich des 100jährigen Jubiläums der 
Vereinigung Schwäbisch Alemannischer Narrenzünfte 
(VSAN) wurde die Wanderausstellung „Narrenzeit“ konzi-
piert. Diese blickt zurück auf den Ersten Weltkrieg und die 
Fasnetsverbote 1919 bis 1924, die daraus folgende Grün-
dung der VSAN und deren ersten beiden Jahrzehnte sowie 
die VSAN bis in die heutige Zeit. Die Stadt Offenburg 
gehörte zu den Gründungsmitgliedern, weshalb im Museum 
im Ritterhaus als einem von vier Orten die Jubiläumsaus-
stellung „Narrenzeit. Kulturerbe Fastnacht im Wandel“ 
präsentiert wird. In einem lokalen Sonderteil wird in Offen-
burg die „Zunft-Landschaft Schwarzwald“ mit Ihren Zünften 
vorgestellt. 4€. Mit Dr. Valerie Schoenenberg.
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Anmeldung an museum@offenburg.de oder Tel. 0781 
822577. Übrigens: Das Museum hat an diesem Tag bis 22 
Uhr geöffnet! 
  
Samstag, 09.11.2024, 20 Uhr 
Der Salmen Offenburg - Vater hat Lager – Gedenkver-
anstaltung zum 9. November 
Am Samstag, den 09.11.2024 um 20 Uhr,  lädt der Salmen 
zu einem Theaterabend ein. Gedenken Sie mit uns am 9. 
November aller Opfer des Nationalsozialismus und erleben 
Sie einen Abend gegen das Vergessen! Dieses Theater-
stück basiert auf der Erzählung “Vater” von Carl Friedmann. 
Gilla Cremer gibt uns in diesem Einpersonenstück, mit 
ihrem darstellerischen Können, auf gefühlvolle und zugleich 
fesselnde Weise einen Einblick in die Seele eines ehema-
ligen KZ-Häftlings. “Vater hat Lager” ist eine Wortschöp-
fung und gleichzeitig die Beschreibung, die eine Mutter von 
drei heranwachsenden Kindern wählt, um das teils erschre-
ckende und konfuse Verhalten des Familienvaters zu 
erklären. Denn seine Erlebnisse und Ängste aus der Zeit im 
Konzentrationslager der Nationalsozialisten holen ihn 
immer wieder ein, oft in den unpassendsten Situationen im 
Alltag der Familie. Eintritt frei. Anmeldung erbeten bis 
04.11.2024 unter 0781 822701 oder an salmen@offenburg.
de. 

ROCKPOPCHOR WALTERSWEIER  

SCHWARZWALDVEREIN OFFENBURG 
Nordic Walking beim Schwarzwaldverein Offenburg  
Jeden Mittwoch trifft sich die Nordic Walking-Gruppe um 
9 Uhr am Sportplatz Rammersweier (Waldrand an der 
Durbacher Straße). Dauer: ca. 90 min. 

Die Teilnahme ist kostenlos. Gäste sind herzlich will-
kommen. Weitere Auskünfte erteilt gern: Karin Liebig, Tel. 
0781 96 75 77 27 
  
Unser Service:Newsletter 
Bitte anmelden unter 
schriftfuehrerin@schwarzwaldverein-offenburg.de 
  
Aktuelle Termine und Infos: 
www.schwarzwaldverein-offenburg.de 

DEMETER BADEN-WÜRTTEMBERG E.V. 
100 Jahre biologisch-dynamische Landwirtschaft 
Der älteste Bioanbauverband der Welt feiert Jubiläum - 
Vortrag mit Gesprächsforum am Sonntag, 3.11.2024 um 
14:30 Uhr, Waldorfschule Offenburg. Der Jahresvortrag von 
Demeter Baden-Württemberg e. V. steht ganz im Zeichen 
dieses Jubiläums. Peter Berg, bekannt als Fernsehgärtner 
im SWR und Buchautor, spricht über sein Herzensthema 
„100 Jahre biodynamische Landwirtschaft und Gartenbau 
- der Weg aus der Vergangenheit zu einer zukunftsfähigen 
Landwirtschaft“. Peter Berg bewirtschaftete über 40 Jahre 
seine Gärtnerei in Binzen bei Lörrach nach den biologisch-
dynamischen Richtlinien. Die Geschichte der biodyna-
mischen Landwirtschaft begann 1924 mit dem „Landwirt-
schaftlichen Kurs“ Rudolf Steiners in Koberwitz bei Breslau. 
Bereits damals sorgten sich einige Bauern um die Auswir-
kungen der gerade aufkommenden Industrialisierung der 
Landwirtschaft, der neuen chemisch-synthetischen Dünge-
mitteln und die von ihnen beobachtete abnehmende 
Bodenfruchtbarkeit. Vier Jahre später wurde das Demeter-
Warenzeichen eingeführt. Die biodynamische Landwirt-
schaft arbeitet konsequent nachhaltig, möglichst in einem 
geschlossenen Hofkreislauf mit eigener Kompostwirt-
schaft. Es wird auf das richtige Verhältnis von Tieren, 
Ackerflächen und Pflanzen auf dem Hof geachtet. Demeter-
Betriebe verzichten auf Pestizide und mineralische Stick-
stoffdünger. Sie sind Vorbild für eine artgerechte Tierhal-
tung und die handwerklich schonende Verarbeitung der 
Lebensmittel ohne Einsatz bedenklicher Verfahren und 
Zusatzstoffe. Gentechnik ist in allen Bereichen tabu! Was 
vor 100 Jahren begann, ist längst eine große internationale 
Bewegung: In über 80 Ländern arbeiten rund 8.000 Land-
wirte und Landwirtinnen auf rund 250.000 Hektar Fläche 
nach Demeter-Richtlinien. In Deutschland werden 114.000 
Hektar biologisch-dynamisch bewirtschaftet. Zum Demeter 
e. V. gehören außerdem etwa 440 Hersteller und -Verar-
beiter sowie knapp 300 Vertragspartner aus dem Handel. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Eintritt zum 
Gesprächsforum frei, Vortrag 8€, Mitglieder 6€. 

Peter Berg  Foto: Copyright: Christel Rupp
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ALLGEMEINER DEUTSCHER FAHRRAD-CLUB (ADFC) 
Ortsgruppe Offenburg 
Critical Mass - Gemeinsame Radtour durch Offen-
burgam Freitag, 25.10.2024
Die Critical Mass (CM, = kritische Masse) ist eine weltweite 
Rad-Veranstaltung, bei der sich mehrere Fahrradfahrer 
scheinbar zufällig treffen, um auf ihre Gleichberechtigung 
gegenüber dem motorisierten Verkehr aufmerksam zu 
machen. In Offenburg ist auch an diesem letzten Freitag im 
Monat der Treffpunkt um 18:00 Uhr am Historischen 
Rathaus. Der ADFC unterstützt die Critical Mass und freut 
sich auf viele Mitfahrende. Die gemütliche Spazierfahrt ist 
ca. 10 km lang und führt über die Hauptstraße Richtung 
Bahnhof, über Zeller Straße und Weingartenstraße, weiter 
zum Kreisel Ortenberger-/Moltkestraße, danach in die 
Grabenallee, Lange Straße und zurück zum Ausgangs-
punkt. Also rauf aufs Rad und mitradeln durch unser 
schönes Offenburg bei dieser etwas anderen Radtour. 
Dauer ca. 45 Min. in einem gemütlichen Tempo. Die Tour ist 
als Demo angemeldet. Wir radeln auf der Straße und meist 
sind zwei Polizisten der Fahrradstaffel mit „dabei“. Anmel-
dung zum Newsletter der Critical Mass Offenburg mit 
einem Mail an: criticalmass-og@fr2e.de   
  
ADFC- Velostammtisch am Freitag, 25.10.2024 ab 19:00 
Uhr
Alle Radinteressierte sind herzlich willkommen, sich über 
Fahrradthemen auszutauschen. Wir freuen uns auf den 
Austausch und berichten auch gerne über unsere Aktivi-
täten. Wo: Im einMachglas (Nebenraum) auf dem Markt-
platz in Offenburg
https://einmachglas-offenburg.de 
Alle Termine und weitere Infos auf unserer Seite: www.
offenburg.adfc.de
Fragen gerne per Mail an Offenburg@adfc-bw.de 

DIE KUNST KINDER EMPATHISCH UND GELASSEN ZU 
BEGLEITEN 
Die Evangelische Erwachsenbildung Ortenau veranstaltet 
am Samstag, 16.11., 10 – 17 Uhr ein Seminar unter dem 
Titel „Die Kunst Kinder empathisch und gelassen zu 
begleiten - Gewaltfreie Kommunikation mit Kindern (nach 
Marshall Rosenberg).
Der Familienalltag ist für uns als Eltern kräftezehrend und 
bringt uns oft an unsere Grenzen. Die lebensfördernde 
Methode der gewaltfreien, wertschätzenden Kommunika-
tion zeigt uns Wege, auf die Botschaften hinter dem heraus-
fordernden Verhalten unserer Kinder zu blicken, sie besser 
zu verstehen und neue Lösungswege zu erforschen – weg 
vom Kampf hin zu einem verbindenden Miteinander - das 
die Beziehung stärkt. An diesem Seminartag lernen Eltern 
praxisnah und effizient die Grundlagen dieser lebensför-
dernden Methode der Gewaltfreien Kommunikation 
kennen. Referentin: Ulrike Braunstein, Erzieherin, Media-
torin, Begleiterin in Gewaltfreier Kommunikation. Kosten: 
Einzelperson 90 Euro, Eltern-Paar 100 Euro. Anmeldung 
unter eeb.ortenau@kbz.ekiba.de oder www.eeb-ortenau.
de. 

Von:

Wann:
Wo: 

Kontakt: 

Einladung zur offenen Probe

 
www.deutscher-chorverband.de/chorwoche

Rock-Pop-Chor

Waltersweier

Donnerstag, 07.11.2024, 19.30 Uhr

Von-Dürfeld-Saal (beim Rathaus)

Offenburg-Waltersweier

vorstand_musik@gmx.de

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

Pfarr- und Wallfahrtskirche

Offenburg-Weingarten

Freitag, 25. Oktober
18.30 Weingarten MESSFEIER 
  
Samstag, 26. Oktober - Vorabend des 30. Sonntages im 
Jahreskreis 
In allen Gottesdiensten MISSIO-Kollekte 
18.30 OG - Kloster U.L.F. MESSFEIER 
   am Vorabend 

Sonntag, 27. Oktober – 30. Sonntag im Jahreskreis - Welt-
missionssonntag 
In allen Gottesdiensten MISSIO-Kollekte 
10.30 Weingarten MESSFEIER 
11.30 OG - St. Martin  ökumenischer Krab-

belgottesdienst 
19.00 OG - Hl. Dreifaltigkeit MESSFEIER 

Montag, 28. Oktober – Hl. Simon und hl. Judas 
18.30 OG - Kloster U.L.F. MESSFEIER 

Dienstag, 29. Oktober
 9.00 OG - Hl. Kreuz MESSFEIER - 
   Marktmesse 

Jede Woche aktuell
Informationen aus Vereinen, Kirchen, Handel
und Gewerbe.
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Mittwoch, 30. Oktober
18.30 OG - Hl. Kreuz  MESSFEIER 
  
Donnerstag, 31. Oktober – Hl. Wolfgang 
Vorabend von Allerheiligen
18.30 OG - Kloster U.L.F. MESSFEIER 
   am Vorabend 
  
Freitag, 1. November – Allerheiligen 
 9.00 Weingarten MESSFEIER 
    mit Totengedenken 

und Gräberbesuch 
 9.30 OG - Hl. Dreifaltigkeit MESSFEIER 
   mit Totengedenken 
10.30 Rammersweier MESSFEIER 
    mit Totengedenken 

und Gräberbesuch 
11.00 OG - Hl. Kreuz MESSFEIER 
   mit Totengedenken 
  
Samstag, 2. November – Allerseelen 
18.30 OG - Kloster U.L.F. MESSFEIER 
  
Sonntag, 3. November – 31. Sonntag im Jahreskreis 
 9.00 Rammersweier MESSFEIER 
   Seelenamt für 
   Lothar Itt 
 9.30 OG - Hl. Dreifaltigkeit MESSFEIER 
11.00 OG - Hl. Kreuz MESSFEIER 
19.00 OG - Hl. Dreifaltigkeit MESSFEIER 
19.00 Weingarten Taizé-Gebet 

Seniorentreff Weingarten 
Wir treffen uns wieder am Mittwoch, 30.10.24, um 14.30 
Uhr im Gasthaus „Linde“ in Fessenbach. 

Frauengruppe Weingarten / Hl. Dreifaltigkeit 
Am Dienstag, 12. 11. 2024 treffen wir uns um 15:00 Uhr 
zu einem Gesprächsnachmittag mit Herrn Pfr. Gerhard 
Bernauer. 
Die Veranstaltung findet im Pfarrzentrum Weingarten 
(kleiner Saal unten) statt. 
Thema: „Hauptsache ich kann noch jeden Morgen 
aufstehen“ – Eine häufig gehörte Redensart gerade auch 
von älteren Menschen. 
Und wenn ich aufgestanden bin: Was dann? Ein dreifaches 
Morgengebet kann helfen, gut in den neuen Tag zu 
kommen. Mehr dazu im Gespräch mit Herrn Pfr. i.R. 
Gerhard Bernauer am 12. November. Herzliche Einladung 
an alle Interessierte. 
  
Im Namen der Frauengruppe 
Burgl Rieß-Raderscheid 

Johannes-Brenz-Gemeinde

Offenburg-Rammersweier

FREITAG, 25.10.  
19:30 Uhr   Herzliche Einladung in die Auferstehungs-

kirche zum GinF (Gottesdienst in neuer Form) 
Seelenruhe Segnungs- &Salbungsgottes-
dienst

SAMSTAG, 26.10. 
Teenietreff in der Johannes-Brenz-Gemeinde. Neu!
17:00 – 
19:00 Uhr  Wenn du zwischen 10 und 13 Jahre alt bist, Lust 

hast, mit anderen zu singen, zu spielen, zu 
kickern oder zu backen und über Gott und die 
Welt zu reden, dann bist du herzlich eingeladen. 
Komm einfach vorbei! (Pfrin. E. Ahrnke).

SONNTAG, 27.10. 
KEIN Gottesdienst in Johannes-Brenz.

SONNTAG, 03.11.
10:00 Uhr Gottesdienst (Männer-Sonntag), Pfr. D. Ahrnke
10:00 Uhr Kinderkirche „Von der wartenden Liebe Gottes“

SONNTAG, 10.11.
10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe, Pfr. D. Ahrnke
10:00 Uhr Kinderkirche „Von der einladenden Liebe Gottes“

KINDERKIRCHE
Liebe Eltern, liebe Kinder der Kinderkirche,
im Kindergottesdienst warten spannende Geschichten auf 
euch. Wir wollen spielen, basteln, singen und einfach 
gemeinsam Spaß haben. Wir treffen uns wieder am 
Sonntag, den 03.11.2024 um 10:00 Uhr  im Johannes-
Brenz-Gemeindezentrum und hören von der wartenden 
Liebe Gottes. Herzliche Einladung auch am Sonntag, den 
10.11.2024 um 10:00 Uhr. Da hören wir von der einla-
denden Liebe Gottes. Wir freuen uns auf Euch!
Euer Kinderkirchteam mit Pfrin. Ahrnke. 

Alle Informationen ganz aktuell unter: www.brenz-og.de 
Unser Kanal ist erreichbar unter: https://www.youtube.
com/channel/UCFfcZCDlEcVVSmzgyM7-Fsg 

Inserieren Sie am 8. November 2024 auf 
unseren Sonderseiten mit dem Titel:

Altbausanierung

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss:
4. November 2024, 12 Uhr

Information & Beratung:
Ihre zuständige Mediaberaterin 
oder 07 81 / 504 - 14 65 –
anb.anzeigen@reiff.de

unseren Sonderseiten mit dem Titel:

Altbausanierung

Anzeigenschluss:
4. November 2024, 12 Uhr

Information & Beratung:
Ihre zuständige Mediaberaterin 
oder 
anb.anzeigen@reiff.de

Foto: Mikiehl Design / stock.adobe.com
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Privat
Anzeigen

Handwerker sucht Wohnung zum Kauf
von Privat, zur Selbstrenovierung/Sanierung

im Raum Ortenau und Umgebung
Tel. 07824-9889999 oder 0176-24539964

Junge 4-köpfige Familie sucht ein neues
(Zu)Haus(e) zum Kauf von privat. Wir freuen
uns über Anrufe unter: 0176-21608064

Gastronomie

Jeden Mittwoch
11 bis 17 Uhr
Frische Hähnchen
und Haxen vom Grill
sowie Pommes Frites
zum mitnehmen

Auf dem
Parkplatz
Edeka

Timm-Zinth, Offenburg
Pfirmann Grillwagen

hh

Jetzt Eintrittskarten sichern:  
DERPART Reisebüro Rade,
DERPART Reisevertrieb GmbH,
Lange Str. 29, 77652 Offenburg,  
Tel.: 0781 924260 oder radeoffenburg@derpart.com
Infos: www.derpart.com/rade/veranstaltungen
Wir freuen uns auf einen erlebnisreichen Abend mit Ihnen!
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 Zum 75. Jubiläum lädt das  
 DERPART Reisebüro Rade zur 
 großen Live-Show ein. 

15.11.2024,  
Abtsberghalle, 
Zell-Weierbach, 
Beginn: 19:30Uhr

D E N K E N  W I R D  M A C H E N .

In kurzen Pitches stellen wir dir unser Studienangebot  
vor, danach gibt‘s Einblicke in die einzelnen Studiengänge  
inklusive Laborführungen. Genauer informieren kannst 
du dich zu dualen Studienmodellen oder zum Einstiegs-
semester startING. Komm vorbei am 20.11. um 9 Uhr.

SCHAU DOCH MAL REIN: 
STUDIENINFOTAG 
HOCHSCHULE  
OFFENBURG 24

20.11.24
Mehr unter: hs-offenburg.de/infotage

Tipps
Veranstaltungs

Ihr lokaler Werbepartner
für Handel, Handwerk und Gewerbe.
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EN KAMIN- UND KACHELÖFEN
aus der Region

Allmendstraße 14 · 79336 Herbolzheim (Industriegebiet)
Tel.: 07643 937531 · info@kachelofen-center.de

Ihr Heizeinsatz muss raus?
Wir modernisieren Ihre Feuerstätte!

Das Leben vor Deiner Haustür. Bei uns. Jeden Tag.
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Ein städtischer Feier-
tag für Offenburg am 
12. September?

mittelbadische.de | bo.de

Hesch des schu ghört?

...bi uns erfährsch's!
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Stellenmarkt

Mein Name ist Dr. Martin Braun, ich bin Leiter der Personal- und Rechtsabteilung der a. reiff & cie. kg. Diese fungiert  
als zentraler Servicedienstleister für die reiff medien-Gruppe. Die Personalabteilung sowie die Rechstabteilung stellen ihr 
Expertenwissen für alle Firmen in der Gruppe bereit. Sie sorgen für eine erfolgreiche Zusammenarbeit. 
Ich freue mich über Ihre Unterstützung als:

in Teilzeit für eine langfristige Zusammenarbeit. Es erwartet Sie eine Festanstellung bei der a. reiff & cie. kg

SACHBEARBEITER IN DER 
PERSONALABTEILUNG M | W | D

 ICH BIETE IHNEN
  eine anspruchsvolle Aufgabe
  eine leistungsgerechte Vergütung
  das interessante Umfeld eines Medienhauses
  eBike Leasing mit Arbeitgeberzuschuss
  angenehmes Arbeitsumfeld
  verkehrsgünstige Lage, auch für  

öffentlichen Nahverkehr

 IHRE AUFGABEN
  Ansprechpartner für Mitarbeiter und Führungs- 
kräfte in allgemeinen Fragen 

  eigenständige Bearbeitung von Aufgaben in  
der Personalabteilung

  Abstimmung mit der Personalabrechnung  
und Rechtsabteilung 

  Mitarbeit bei Projekten der Personalabteilung 
  Umgang mit moderner Software wie Sage HR Suite

 IHR PROFIL
  Ausbildung in einem kaufmännischen Beruf  
oder als Rechtsanwaltsfachangestellter 

  Berufserfahrung und Kenntnisse in der  
Personalarbeit oder passende Fortbildungen  
(z. B. Personalfachkaufleute) sind wünschens- 
wert, aber keine Voraussetzung 

  Organisationstalent, Engagement, Flexibilität 
  sicherer Umgang mit MS-Office, insbesondere Word

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu mit Angabe Ihres Einstiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:
a. reiff & cie. kg | Ramona Singler | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
31.10. Unfall – wir helfen wenn’s gekracht hat  Anzeigenschluss, 25.10. 12.00 Uhr

31.10. Hilfe im Alter Anzeigenschluss, 25.10. 12.00 Uhr

08.11. Altbausanierung Anzeigenschluss, 04.11. 12.00 Uhr

15.11. Immobilien Anzeigenschluss, 11.11. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seite/n präsentieren?

Wir beraten Sie gern.  
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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Konstrukteur (m/w/d)

Verfahrensmechaniker
für Kunststoff- und
Kautschuktechnik (m/w/d)

Produktionshelfer/
Montagearbeiter (m/w/d)

Wir sind ein familiengeführtes, mittelständisches Unternehmen
in der Kunststoffindustrie und suchen zum nächstmöglichen
Zeitpunkt:

Zusätzliche Details zu unseren Stellenangeboten finden Sie auf unserer
Homepage.Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, bitten wir um
Übersendung Ihrer aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen gerne auch
elektronisch an roland.hallmann@haller-lahr.de

Willi Haller GmbH | Reckenmattenstrasse 1 | D-77933 Lahr-Sulz
www.haller-lahr.de

Weitere Stellenangebote finden Sie

auf unserer Homepage

Stellenmarkt Wildnis entdecken!

Wir geben Bären, Wölfen und
Luchsen aus schlechten Haltungen

ein naturnahes Zuhause.

www.baer.de
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DIE LEGENDÄREN SPARE RIBS
IM SILVER LAKE SALOON

SIND ZURÜCK!
Ab 01.11.2024 bis 16.03.2025

von 17:30–22:00 Uhr
Jeden Freitag, Samstag & Sonntag

neben unserer regulären Speisekarte
Inkl.: Spare Ribs | Steakhouse Pommes

BBQ-Sauce | Schüssel winterliche Blattsalate
Ofenfrisches Baguette | Aioli

Feuerwasser am Lagerfeuer: € 7,90 p.P. zubuchbar

Tischreservierung erforderlich!
Online: europapark.de oder Tel.: +49 7822 860-5922

ALL YOU
CAN EAT
32,50 € p. P.

Landgasthaus

…die Badische Küche
Hauptstr. 28, 77799 Ortenberg, 0781/36711

www.krone-landgasthaus.de

Täglich ab 11.30 Uhr
durchgehend warme Küche!
Mittwochs erst ab 17 Uhr geöffnet.

Weiterhin Gerichte zum Mitnehmen.

W
ild
!

Elsässer Schinken in
Blätterteig

Schlachtplatte

Angebote für Trauernde 2024Angebote für Trauernde 2024
- Hospizverein Offenburg e.V. -

Niemals ist die Nacht so dunkel
wie kurz vor Tagesanbruch

TRAUERGRUPPE –  M ORGENCAFÉ Trauernde Frauen 
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V.
Jeden letzten Samstag im Monat, 10:00 –  12:00 Uhr

TRAUERTREFF  – Gespräche mit Gleichgesinnten 
Ort: Gasthaus Brünnele Offenburg, Kegelbahn 
Jeweils von 18:30 – 21:00 Uhr
31.10., 05.12.2024

TRAUERGRUPPE –   Trauer und Yoga
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V.
Jeweils von 18:00 – 20:00 Uhr

KREATIVE ANGEBOTE IN DER TRAUER
Trauerklang in Bewegung – Musik und Tanz
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V.
Jeweils von 18:00 – 20:00 Uhr
12.11.2024

Leitung durch ausgebildete Trauerbegleiterinnen. 
Kostenfrei (außer eigene Verpflegung Trauertreff). 
Anmeldung erwünscht (nicht zwingend erforderlich)

Kontakt:Kontakt:
Hospizverein Offenburg e.V.
Asternweg 11, 77656 Offenburg
Tel. 0781 9905730
E-Mail: buero@hospiz-offenburg.de
www.hospiz-offenburg.de

Schweinefilet 100g 1,85€

Schweinekotelett 100g 1,27€

Haussalami 100g 2,56€

„Bio“-Pfefferkäse
55% Fett i.Tr. 100g 3,17€
Talstraße 2 ∙ 77770 Durbach ∙ Tel. 07 81 / 4 23 46

Angebot 24.10. - 26.10.2024Angebot 24.10. - 26.10.2024

Ortenberger Str. 30
77654 Offenburg

Tel. 0781/9555-0
info@cas-end.de

Starten Sie sicher in den Herbst!
Spezialisiert auf Nissan-Fahrzeuge

➤ Reparaturen an allen Fabrikaten

➤ Verkauf von Neu- und
Gebrauchtfahrzeugen

Inhaber: Patrik End

Jede Woche aktuell
Informationen aus Vereinen, Kirchen, Handel und Gewerbe.

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!


